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Gemeindeleben in St. Peter und Paul

Priesterweihe und Primiz von Kaplan Daniel Schier

In einem feierlichen Pontifikalamt im Fuldaer Dom hat Bischof Dr. Michael 
Gerber am Samstag, 07.06.2025, drei junge Männer durch Handauflegung 
und Gebet zu Priestern geweiht. Darunter auch Daniel Schier aus Ahl. In 
seiner Predigt stellte der Bischof die geistliche Grundhaltung und zentrale 
Bedeutungselemente des priesterlichen Dienstes in den Mittelpunkt. 
Zwei Tage später, am Pfingstmontag, 09.06.2025, feierte Neupriester Da-
niel Schier seine erste Heilige Messe in der Pfarrgemeinde, die sog. Primiz. 
Zunächst wurde er mit einer feierlichen Prozession, die vom Musikverein 
Salmünster musikalisch umrahmt wurde, am Elternhaus seines Vaters ab-
geholt, ehe der feierliche Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Peter und Paul 
zu Salmünster begann. Der Gottesdienst wurde musikalisch gerahmt von 
einem Projektchor, der sich für dieses Ereignis zusammengefunden hatte, 
und Instrumentalisten.
An den Gottesdienst schloss sich ein Fest rund um den Generationentreff 
an. Der Tag wurde abgerundet durch eine feierliche Vesper, dem Abendgebt 
der Kirche. Im Anschluss daran spendete Neupriester Schier den Primizse-
gen, einem individuellen Segen, der nur Neupriestern vorbehalten ist. 
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Weihnachtskonzert Quintessenz in St. Peter und Paul 

Bad Soden-Salmünster

Das Vokalensemble Quintessenz setzt die Tradition der Weihnachtskon-
zerte auch in diesem Jahr fort: Alle Ensemblemitglieder haben wieder in der 
Chorliteratur gestöbert und einen Schatz an weihnachtlichen Kompositio-
nen und Arrangements zusammengetragen, um ihn mit den Zuhörenden zu 
teilen. Wie gewohnt sind auf diese Weise Stücke aus vielen Stilepochen 

Ein herzliches Dankeschön

Mit großer Dankbarkeit blicke ich auf die Feier meiner Priesterweihe im Ho-
hen Dom zu Fulda und der Primiz in meiner Heimatgemeinde zurück. Diese 
Tage waren für mich von tief bewegenden Momenten, von Freude und von 
der spürbaren Nähe Gottes geprägt. Zugleich durfte ich erfahren, wie sehr 
die Gemeinde ein solches Fest trägt.
Mein besonderer Dank gilt allen, die durch ihre Teilnahme, ihr Gebet und 
ihre Unterstützung dazu beigetragen haben, dass diese Feier zu einem un-
vergesslichen Ereignis geworden ist. Die große Zahl der Gläubigen, die von 
nah und fern gekommen sind, hat mir gezeigt, dass Glauben verbindet, trägt 
und stärkt. Es war ein Zeichen tiefen Zusammenhalts, das mich sehr berührt 
hat.
Ebenso möchte ich allen danken, die in der Vorbereitung und Durchführung 
unermüdlich im Einsatz waren – ob sichtbar oder im Hintergrund. Von der 
liturgischen Gestaltung über die musikalische Begleitung bis hin zur Orga-
nisation und Bewirtung: Viele Hände und Herzen haben daran mitgewirkt, 
dass diese besonderen Tage zu einem gelungenen Fest wurden. Dafür bin 
ich von Herzen dankbar.
Möge Gott Ihnen und euch allen, die mich in dieser wichtigen Zeit begleitet 
haben, reichen Segen schenken. 
In Dankbarkeit und im Gebet verbunden.
Ihr/Euer 
Daniel Schier
Vergelt’s Gott!
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und Ländern zusammengekommen, so bunt wie ein geschmückter Weih-
nachtsbaum mit den darunter liegenden Geschenken.
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang bittet Quintessenz um eine Spende für 
einen guten Zweck.
Das Vokalensemble Quintessenz sind 12 Sängerinnen und Sänger und 
ein Organist, die schon seit vielen Jahren miteinander musizieren.
Quintessenz sind:
Marion Bös, Sylvia Müller und Kerstin Uffelmann, Sopran
Kirsten Bleek, Sabine Hoffmann und Isabelle Schinzer, Alt
Holger Bös, Stefan Schinzer und Stefan Xenakis, Tenor
Rainer Bleek, Dag Tore Schulz und Jens Uffelmann, Bass
Frank Kleespies, Klavier und Orgel
Das Vokalensemble Quintessenz entstand 1998, also vor mehr als zwanzig 
Jahren. Ursprünglich gründeten fünf befreundete Sängerinnen und Sänger 
Quintessenz mit der Idee, in einer kleinen Besetzung Werke quer durch die 
Chorliteratur singen zu wollen. Schon bald hat sich das Ensemble auf eine 
größere Anzahl von Sängerinnen und Sänger erweitert, um ein noch breite-
res Repertoire an Chormusik erschließen zu können. Die Freude am Singen 
und die Freundschaft der Ensemblemitglieder untereinander haben dabei 
ihren Platz von Anfang an bewahrt. Die Mitglieder des Ensembles, das aus 
musikalisch engagierten Laien besteht, wählen ihr Repertoire frei von stilis-
tischen oder geschmäcklerischen Schranken aus der vollen Bandbreite, die 
die Chorliteratur bietet.
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Sozialdienst katholischer Frauen e.V.

Die Beratungsstelle feierte ihr 30 jähriges Jubiläum!

Zusammen mit Weihbischof Prof. Dr. Karlheinz Diez wurde am 
15.09.2025 ein Festgottesdienst in St. Peter und Paul gefeiert.

Im Anschluss wurden einige ehren-
amtliche Mitarbeiterinnen 
vom SkF und dem Bistum Fulda für 
ihr langjähriges überdurchschnittli-
ches Engagement geehrt. 
Zusätzlich wurden die Vorständin-
nen Gisela Köller und Adele Schenk 
vom SkF Gesamtverein/Dortmund 
mit dem SkF-Kristall für ihren jahre-
langen unermüdlichen Einsatz aus-
gezeichnet. 

Der gesamte Ortsverein mit seinem 
ehrenamtlichen Vorstand, den fast 
30 ehrenamtlichen Helferinnen und 
dem hauptamtlichen Team ist es ein großes Anliegen, weiterhin in Bad So-
den-Salmünster und im Main-Kinzig-Kreis so erfolgreich tätig zu sein. 
Daher freuen wir uns über jede 
Spende und jede interessierte 
Person, die sich ehrenamtlich en-
gagieren möchte. 

Stiftung Sozialdienst katholischer Frauen
Bad Soden-Salmünster
IBAN: DE60 4726 0307 0015 0551 00
www. skf-bad-soden-salmuenster.de
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In den letzten 30 Jahren suchten über 7.000 Frauen mit ihren Familien die 
Beratungsstelle auf. 

Sie kamen mit Fragen
• rund um Schwangerschaft, auch im Entscheidungskonflikt
• bei zu erwartender Behinderung des Kindes
• über Hilfsangebote von Kirche und Staat
• zur Vertraulichen Geburt

Sie erhielten Begleitung
• bei unerfülltem Kinderwunsch
• nach Schwangerschaftsabbruch, Tot- oder Fehlgeburt
• bei Beziehungsproblemen und Gewalterfahrungen

Sie nahmen zusätzliche Angebote wahr
• Gruppenangebote
• Second-Hand-Stübchen

Insgesamt erhielten die Frauen und Familien 
in den letzten drei Jahrzehnten 
knapp 3,5 Millionen Euro Unterstützung von 
Kirche und Staat. 
Damit konnten viele Notlagen für die Frauen 
mit ihren Familien gelindert werden. 
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Briefmarken sammeln für einen guten Zweck

Schon seit vielen Jahren sammeln wir in unserer Kirchengemeinde Briefmar-
ken für den guten Zweck. Dafür ein herzliches Dankeschön! Bisher wurden 
die gesammelten Briefmarken dem Kindermissionswerk in Aachen zur Ver-
fügung gestellt. Jedoch nimmt das Kindermissionswerk keine Briefmarken-
spenden mehr an und hat auf die Briefmarkenstelle in Bethel verwiesen. 
Ab sofort werden die gespendeten Briefmarken der Sammelstelle in Bethel 
übergeben. Die Briefmarken Sammelstelle Bethel wurde 1888 gegründet. 
Seitdem werden hier gebrauchte Briefmarken aus aller Welt aufbereitet und 
an Sammler verkauft. Es kommen über 100.000 große und kleine Briefmar-
kenspenden pro Jahr in Bethel an. Das sind ungefähr 140 Millionen ein-
zelne Briefmarken. Mehr als 120 Menschen mit Behinderung finden durch 
die gespendeten Briefmarken eine sinnvolle Arbeit in Bethel. Jeder arbeitet 
hier nach seinen individuellen - oft stark eingeschränkten - Möglichkeiten in 
Werkstätten, Therapie oder Beschäftigungsangebot.
Nähere Informationen und eine Spendenbox finden Sie am Informations-
stand in der Kirche.
Briefmarken für Bethel - Arbeit für Menschen mit Behinderung. Bitte 
helfen sie durch ihre Briefmarkenspende mit!

Kaffeetreff Marborn

Trotz Ausweichung in die Feuerwehr über 
mehrere Monate konnte unser Treffen statt-
finden. Mittlerweile ist es ein fester Termin 
für Viele.
Über ein paar neue Teilnehmer würden wir 
uns sehr freuen. Es findet jeden 2ten Don-
nerstag im Monat statt und ist ab 50 Jahre. 
Vielleicht hat ja der ein oder andere Lust zu 
kommen. Unser erster Bingo Nachmittag 
kam gut an, sodass wir diesen im neuen Jahr mehrmals wiederholen möch-
ten.
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Restaurierung

Zwei Heiligen Figuren in unserer Kirche, die im Laufe der Jahre stark gelitten 
hatten, wurden in liebevoller Handarbeit restauriert.
Hans Peter Schneider hat diese aufwendige Erneuerung mit großem hand-
werklichem Können und viel Hingabe durchgeführt.
Im Namen der Kirchengemeinde danken wir ihm herzlich für seinen wertvol-
len Beitrag zum Erhalt unserer Kirche und als Zeichen lebendiger Gemein-
schaft.

Gemeindeleben in St. Franziskus 

Vorher

Vorher

Nachher

Nachher
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Gemeindeleben in St. Franziskus Romsthal/Marborn 2025

Auch im Jahr 2025 war das Leben in unserer Gemeinde von Gemeinschaft, 
Glauben und Freude geprägt. Mehrere, bereits seit Jahren fest etablierte 
Ereignisse luden dazu ein, innezuhalten, miteinander zu feiern und den Glau-
ben in unserem Alltag lebendig werden zu lassen.

Weltgebetstag

Am 07. März ludt die Welt-
gebetstagsgruppe zur Feier 
eines Wortgottesdienstes 
ein. Unter Leitung von Da-
niela Heyer und Monika 
Weber (Musik) gestalteten 
die Frauen Texte, Lieder und 
Gebete mit dem diesjähri-
gen Partnerland des Welt-
gebetstages: den COOK-
Inseln. Im gemeinsamen 
Beten und Feiern wurde die weltweite Verbundenheit der Christinnen und 
Christen spürbar. Im Anschluß waren alle Teilnehmerinnen eingeladen, lan-
destypische Köstlichkeiten zu probieren.

Fastenessen 

Am 30. März waren im Anschluß an den Gottesdienst alle Gemeindemit-
glieder zum gemeinsamen Fastenessen in das Pfarrheim in Romsthal ein-
geladen. Begegnung, Austausch und Unterstützung der Fastenaktion von 
Misereor. Unter dem diesjährigen Motto: Auf die Würde! Fertig! Los! ließ 
man sich den Erbseneintopf und frisches Bauernbrot schmecken. So ver-
bindet man einmal im Jahr den Verzicht auf ein üppiges Sonntagsmahl und 
Gemeinschaft mit konkreter Hilfe für Menschen in Not.

Gemeindeleben in St. Franziskus
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Fronleichnam 

Am Hochfest Fronleichnam feierten wir in St. Franziskus unser traditionel-
les Pfarrfest. Nach der festlichen Prozession mit musikalischer Begleitung 
durch die Straßen, waren alle in den Garten des Pfarrhauses eingeladen, 
bei Würstchen vom Holzkohlegrill, Musik und Kaffee und Kuchen und vielen 
Begegnungen das Miteinander zu pflegen.

Tagesausflug Miltenberg 

Am 27. September war es wieder soweit, als Dankeschön für die vielen 
Dienste und Aufgaben, die von unseren Ehrenamtlichen das ganze Jahr 
übernommen werden, waren alle zu einem gemeinsamen Tagesausflug 
eingeladen. Neben einem kulturellen Ziel steht dabei die Gemeinschaft im 
Vordergrund. Es ist immer eine schöne Gelegenheit, Zeit miteinander zu 
verbringen, einander besser kennenzulernen und Wertschätzung für das 
vielfältige Engagement zu erfahren.
In diesem Jahr besuchten die Mitarbeiter die Stadt Miltenberg. Nach einer 
unterhaltsamen Führung durch die wunderbare Altstadt und einer ausgiebi-
gen Stärkung am Bus, konnte man die Stadt und ihre Umgebung bei einer 
gemeinsamen Schifffahrt nochmal aus einem anderen Blickwinkel kennen-
lernen. Im Anschluß gab es nochmal die Gelegenheit, die Stadt auf eigene 
Faust zu erkunden oder das dortige Weinfest zu besuchen. Der Abschluß 
des Tages fand im Gasthaus Spieker in Gelnhausen-Hailer beim gemeinsa-
men Abendessen statt.
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Baumpflanzchallenge 

Wir waren auch dabei!
Die Baumpflanzchallenge 2025, bei der nomi-
nierte Gruppen, Vereine oder Organisationen 
innerhalb einer Frist einen Baum pflanzen und 
dies in den sozialen Medien dokumentieren 
müssen, entwickelte sich zu einer bundeswei-
ten Bewegung, mit der der Klimaschutz gefördert und der Teamgeist ge-
stärkt werden soll.
Ende September war es dann soweit: die Spaßbäcker aus dem Hutten-
grund haben unseren Verwaltungsrat nominiert.
Selbstverständlich sind die Männer und Frauen dieser Aufforderung nach-
gekommen.
Alle Kräfte, sowohl menschlich als auch tierisch wurden mobilisiert und un-
ter fachkundiger Anleitung von Pfarrer Sippel wurde im Garten des Pfarr-
hauses ein neuer Apfelbaum gepflanzt!
Aufgabe erfüllt!
Der Verwaltungsrat nominierte dann den Pfarrgemeinderat Wächtersbach 
und die Firma Allkon aus Bad Soden – Salmünster.

Alle diese Veranstaltungen spiegeln wider, wie lebendig und vielfältig unser 
Gemeindeleben 2025 gestaltet war: geprägt von Glaube, Gemeinschaft, 
Dankbarkeit und Freude am Miteinander!
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In Kath.-Willenroth war 2025 so einiges los

Am 5. und 6. Januar 2025 war die Mädchengruppe mit Unterstützung der 
Messdiener aus Romsthal und einigen Kommunionkindern als Sternsin-
ger in Romsthal und Kath.-Willenroth unterwegs. Am Karfreitag und Kar-
samstag organisierten einige Mädchen das Klappern in Kath.-Willenroth. 
Zwischendurch wurde zu Eltern-Kind-Bastelnachmittagen eingeladen. Am 
05.09.2025 fand ganz spontan die Probe fürs Erntedankfest statt. Am 
04.09.2025 wurde Kath.-Willenroth überraschend als "Dolles Dorf" für die 
Hessenschau-Ausgabe am 06.09.2025 gezogen. Schnell waren sich die 
Verantwortlichen einig, dass die Kinder von Kath.-Willenroth, die schon seit 
1987 den Erntedankgottesdienst 
mitgestalten, ins Fernsehen sollten. 
So traf sich Maria Machuy-Metzler 
mit einigen Freiwilligen am Freitag-
morgen zum Schmücken der Kirche 
und um Punkt 14.00 Uhr waren dann 
die Kinder für die Fernsehaufnahme 
bereit. 
Als nächstes Highlight für die Kinder stand am 15.11.2025 die St. Martins-
Feier am Backhaus auf dem Plan. Am 22.11.2025 ging es mit den Proben 
für das Krippenspiel in der Kirche in Kath.-Willenroth los. Mit einem neuen 
Stück wollen die Kinder und Jugendlichen ihre Familien am Nachmittag des 
24.12.2025 auf das Weihnachtsfest einstimmen. Und nach Weihnachten 
richtet die Mädchengruppe wieder den Blick auf die nächste Sternsingerak-
tion im Januar 2026. 
Mädchen ab etwa 9 Jahre sind herzlich willkommen bei der Mädchengrup-
pe Kath.-Willenroth. Auch wenn sie sich "Mädchengruppe Kath.-Willenroth" 
nennen, kommen die Mädchen und jungen Frauen aus Kath.-Willenroth, 
Eckardroth, Romsthal, Wahlert und Udenhain. Es wird gebastelt, gespielt, 
verschiedene Aktionen organisiert und auch der Spaß kommt garantiert 
nicht zu kurz. Solltet Ihr Lust haben, alle 14 Tage samstags von 13.30 bis 
15.00 Uhr etwas mit anderen Mädchen zu unternehmen, dann meldet Euch 
bei Maria Machuy-Metzler oder im Pfarrbüro in Romsthal.

Gemeindeleben in St. Franziskus
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Seniorenkreis der Pfarrei St. Franziskus Romsthal

Der Seniorenkreis der Pfarrei St. Franziskus Romsthal lädt jeden zweiten 
Donnerstag im Monat um 14.30 Uhr alle Senioren zu einem gemütlichen 
Nachmittag ein. Neben Kaffee und Kuchen, religiöse Gedanken, haben wir 
ein abwechslungsreiches Programm den Jahreszeiten entsprechend, be-
sonders in der Advents- und Weihnachtszeit. 
Viel Freude und Spaß machen uns die Nachmittage im Fasching. Beson-
ders gerne werden die Tagesausflüge in die nähere und weitere Umgebung 
angenommen.

Das Bild zeigt unseren Besuch bei Dechant Pfarrer Carsten Noll in Eckweis-
bach, mit dem wir uns Huttengründer noch sehr verbunden fühlen.
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Kerbersdorfer Sternsinger 2025 / 2026

Die Sternsinger aus Kerbersdorf segneten in der ersten Januarwoche 2025 
in Kerbersdorf, Wahlert und Eckardroth 210 Haushalte. 
Es wurden Spenden in Höhe von 2863,60 Euro gesammelt. Dieser Betrag 
wurde dem Internationalen Katholischen Missionswerk in Aachen für das 
Projekt „Jungen Menschen Hoffnung schenken“ gespendet.
Die Organisation Beit-el-Nour ist eine christliche Laienorganisation und hilft 
Menschen unabhängig der Religionszugehörigkeit: Sie schenkt Kindern und 
Jugendlichen im Libanon neue Zukunftsperspektiven zum Beispiel durch 
gezielte Sozialarbeit, psychologische Betreuung und medizinische Versor-
gung. Das Hilfsangebot richtet sich an Flüchtlingsfamilien, Waisenkinder, 
obdachlose junge Menschen, Jugendliche, die Gewaltopfer wurden und 
minderjährige Straffällige. 
Allen Sternsingern und Spendern ein herzliches Vergelt's Gott für ihren 
Einsatz.
Auch 2026 werden die Kerbersdorfer Sternsinger in der ersten Januarwo-
che in Kerbersdorf, Wahlert und Eckardroth ihre Lieder erklingen lassen und 
ihren Segen an die Haustüren schreiben. Hilfe im Libanon ist nötiger denn 
je. Die Spenden gehen wieder an dasselbe Projekt.

Gemeindeleben in St. Franziskus
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Sternsinger 2026

Sternsingeraktion 2025 St. Peter und Paul
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Sternsinger 2026 

Sternsingeraktion 2026 in Kath.-Willenroth

Am Sonntag, den 4. Januar 2026 sind die Sternsinger in Kath.-Willenroth 
und am Samstag, den 10. Januar 2026 in Romsthal unterwegs. Kinder und 
Jugendliche, die gerne mitmachen möchten, können sich bei Maria Machuy-
Metzler oder im Pfarrbüro Romsthal melden. Bis Ende Dezember 2025 
nehmen wir auch noch Besuchswünsche der Sternsinger in Kath.-Willenroth 
und in Romsthal entgegen. Bitte dazu im Pfarrbüro Romsthal melden. 
Ansonsten werden alle Familien wie in den Vorjahren besucht.

Sternsingeraktion 2026 in Marborn

Alle Kinder und Jugendlichen ab dem 1. Schuljahr, die bei den Sternsingern 
in Marborn mitmachen wollen, sind herzlich zur Probe am 30. Dezember 
2025 um 15.30 Uhr in der Kirche eingeladen.

Der Gang durchs Dorf findet am Sonntag, 11. Januar 2026 statt. 

Es wäre schön, wenn viele Kinder an der diesjährigen Aktion „Schule statt 
Fabrik! – Sternsingen gegen Kinderarbeit“ des Kindermissionswerk teil-
nehmen, um so den Segen Gottes zu den Menschen zu bringen und Geld 
für Kinder in Not zu sammeln. 

Wer in Marborn den Besuch der Sternsinger wünscht, möchte sich bitte in 
die Liste in der Kirche eintragen. 
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Abendgebete

mit Gesängen aus Taizé 2026

jeweils Montag, 19.30 Uhr in der Franziskuskapelle
im Bildungs- und Exerzitienhaus Kloster Salmünster

Zum ökumenischen Gebet im Geist der Gemeinschaft von Taizé laden wir 
alle zwei Monate ein. 
Den besonderen Charakter dieser Gebetszeit machen die kurzen, sich stets 
wiederholenden Gesänge, die biblischen Lesungen und Gebete und das 
Element der Stille aus:
Ein meditativer Abschluss des Tages, der Raum für eigene Gedanken und 
persönliches Beten lässt.
Christen aller Konfessionen und Altersgruppen sind herzlich willkommen.

26. Januar
11. Mai
20. August (!)

16. März
22. Juni (!)
28. September

Bildungs- und Exerzitienhaus 
Salmünster
Franziskanergasse 2
63628 Bad Soden-Salmünster
Tel.: 06056/919310
www.bildungshaus-salmuenster.de
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Bibelerzählnacht

"Wer kann die großen Taten des Herrn erzählen?"

Geschichten von Menschen mit ihrem Gott

„Erzähl mal!“ - In den letzten Jahren wurde das freie mündliche Erzählen 
wiederentdeckt. Dies gilt auch für das Erzählen biblischer Geschichten. Die 
Bibel ist voll von Geschichten, die nur darauf warten, durch das Erzählen 
zum Leben erweckt zu werden. Das freie Erzählen kann man lernen: Die 
Bibelerzählnacht bildet für bis zu 12 neue Bibelerzähler:innen den öffentli-
chen Abschluss ihres Grundkurses, der im Bildungs- und Exerzitienhaus 
Kloster Salmünster stattgefunden hat. Sie erzählen uns neu und lebendig, 
damit wir uns von den Geschichten ergreifen lassen und emotional in sie 
eintreten können. Zu dieser Nacht der biblischen Geschichten sind 
Interessierte jeder Altersgruppe herzlich eingeladen. Lassen Sie sich ver-
traute und unbekannte Geschichten der Bibel erzählen, tauchen Sie in die 
Welt des Alten und Neuen Testaments ein und lassen Sie sich anrühren von 
Geschichten von Menschen mit ihrem Gott.
Fr. 20.03.2026, Beginn: 19:30 Uhr, Ende: ca. 21:30 Uhr
Ort: Pfarrkirche St. Peter und Paul
in Salmünster direkt neben dem Bildungshaus
Der Eintritt ist frei. Eine Spende wird erbeten.

Kinderkirche

14. Februar
7. März
3. April (Kinderkreuzweg)
9. Mai
13. Juni
5. September
7. November
12. Dezember
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Weltgebetstag 2026

06. März 2026 in St. Peter und Paul, Salmünster

Weltgebetstag 2026 – 06. März 2026 in St. Peter und Paul, Salmünster
Am Freitag, den 06.03.26 feiern wir wieder gemeinsam mit der evangeli-
schen Kirchengemeinde Bad Soden-Salmünster den Weltgebetstag. In 
diesem Jahr laden uns die Frauen aus Nigeria ein, mit ihnen gemeinsam zu 
beten, zu feiern und zu singen. 
Das erste Treffen zur Vorbereitung für den Weltgebetstag findet am 14. 
Januar 2026 um 19 Uhr im Joseph-Müller-Haus, Salmünster statt. Wer 
Lust und Interesse hat, und das Team gerne unterstützen möchte, ist herz-
lich eingeladen vorbeizukommen. 

Kontakt: Sandra Henkel, Gemeindereferentin
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Senioren-Nachmittag

Der nächste Senioren-Nachmittag des Kirchortes St. Franziskus findet am 
Do., 08.01.2026 um 14.30 Uhr in der ehem. Gaststätte „Onkel Benno“ 
statt. Bei Kaffee und Kuchen wollen wir wieder einen schönen gemeinsa-
men Nachmittag mit einem kleinen Programm verbringen. Alle die Interesse 
haben, sind immer herzlich willkommen.

Kaffeetreff in Marborn

Unser nächster Kaffeetreff findet am Do., 08.01.2026 um 15.00 Uhr in der 
Begegnungsstätte Marborn statt.
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Kollekten St. Peter und Paul

Adveniat 2024
1.269,54 Euro
Sternsinger 2025
7.160,00 Euro
Renovabis 2025
906,43 Euro
Misereor 2025
824,76 Euro

Herzlich danken wir und sagen Vergelt’s Gott für Ihre Spenden! 

Wir freuen uns, wenn Sie uns weiterhin unterstützen. 

Gemeindestatistik St. Peter und Paul 2025

vom 01.11.2024 – 16.11.2025

16  	 Kinder wurden durch die Taufe in die Kirche aufgenommen
32 	 Kinder haben ihre Erstkommunion empfangen
35	 Jugendliche und junge Erwachsene haben das Sakrament der 	
	 Firmung empfangen
3 	 Paare haben mit dem Sakrament der Ehe ihren gemeinsamen 

Lebensweg begonnen
37 	 Gemeindemitglieder wurden in die Ewigkeit gerufen
58 	 Gemeindemitglieder haben ihren Austritt aus der Kirche erklärt

Gemeindestatistik St. Franziskus Romsthal/Marborn 2025

vom 01.11.2024 – 16.11.2025

6 	 Kinder wurden durch die Taufe in die Kirche aufgenommen
10 	 Kinder haben ihre Erstkommunion empfangen
26	 Jugendliche und junge Erwachsene haben das Sakrament der 	
	 Firmung empfangen
4 	 Paare haben mit dem Sakrament der Ehe ihren gemeinsamen 

Lebensweg begonnen
29 	 Gemeindemitglieder wurden in die Ewigkeit gerufen
29 	 Gemeindemitglieder haben ihren Austritt aus der Kirche erklärt

Statistik und Finanzen 2025

Kollekten St. Franziskus

Adveniat 2024
2.248,84 Euro
Sternsinger 2025
6.031,14 Euro
Renovabis 2025
536,20 Euro
Misereor 2025
536,56 Euro
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Katholische Kirchengemeinde

St. Peter und Paul Bad Soden-Salmünster

Klostergasse 5

63628 Bad Soden-Salmünster

Tel. 06056 - 4141 • Fax: 06056 - 5827

E-Mail: info@peter-paul-bss.de

Homepage: www.katholische-kirche-salmuenster.de

Öffnungszeiten:

Mo + Di + Do + Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mi 15.00 - 17.30 Uhr

Bankverbindung:

IBAN: DE33 5066 1639 0005 6578 73; VR-Bank Main-Kinzig-Büdingen

Katholische Kirchengemeinde

St. Franziskus Romsthal/ Marborn

Kirchstr. 14

63628 Bad Soden-Salmünster

Tel. 06056 - 1329 • Fax: 06056 - 919847

E-Mail: sankt-franziskus-romsthal@pfarrei.bistum-fulda.de

Homepage: www.katholische-kirche-romsthal.de

Öffnungszeiten: Di + Fr 09.00 - 12.00, Mi 13.00 - 16.00 Uhr

Bankverbindung:

IBAN: DE 59 5066 1639 0005 4834 84; VR-Bank Main-Kinzig-Büdingen

Kontaktstelle Marborn

Romsthaler Str. 9

36396 Steinau an der Str.- Marborn 

Tel. 06663 - 5802 • Fax: 06663 - 911429 

Öffnungszeiten: Mi 09.00 - 11.30 Uhr

Pfr. Michael Sippel

Tel. 06056 - 4141

Notfallnummer: 0151 - 10236596

E-Mail: michael.sippel@bistum-fulda.de

Gemeindereferentin Sandra Henkel

Tel. 06056 – 9129998

Mobil: 0176-47300534

E-Mail: sandra.henkel@bistum-fulda.de

Die Pfarrbüro‘s St. Franziskus 
Romsthal/Marborn und St. 
Peter und Paul Bad Soden-

Salmünster sind vom
23.12.2025 bis zum 

09.01.2026 geschlossen.

 Redaktionsschluss für 
die nächste Gottes-

dienstordnung:
Mittwoch, 14.01.2026


